
 
 
 
 
 
Hygienehinweise und Ablaufinformationen für die Bayerischen Meisterschaften 
 
1. Die Anmeldung aller Athleten hat zwingend vorab zu erfolgen. Nachmeldungen vor Ort sind nicht zulässig! 
2. Jeder Trainer/Betreuer sollte mindestens 3-4 Athleten betreuen. Wir wollen damit sicherstellen, dass wir einer 
möglichst großen Athletenzahl eine Startmöglichkeit gewähren können, ohne dabei die maximal gleichzeitig zulässige 
Personenanzahl auf dem Regatta-Gelände zu überschreiten. 
3. Es können sich nur Personen an der Wettkampfstätte aufhalten, die die folgenden Bedingungen erfüllen: 
- Aktuell bzw. in den letzten 14 Tagen keine unspezifischen Allgemeinsymptome (Husten, Halsweh, Fieber/erhöhte 
Temperatur, Geruchs- oder Geschmacksstörungen, allgemeines Krankheitsgefühl, Muskelschmerzen). 
- Kein Nachweis einer SARS-CoV-2-Infektion in den letzten 14 Tagen. 
- In den letzten 14 Tagen kein Kontakt zu einer Person, die positiv auf SARS-CoV-2 getestet worden ist. 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung im Falle einer Erkrankung mit dem Covid-19-Virus, trotz aller 
Vorsichtsmaßnahmen besteht bei der Teilnahme am öffentlichen Leben immer ein gewisses Restrisiko. 
4. Externen Zuschauern wird kein Zutritt zur Sportanlage gewährt.  
5. Alle Personen, die das Regattagelände betreten, müssen ihre personenbezogenen Kontaktdaten zur sicheren 
Erreichbarkeit über ein separates Kontaktdaten-Formular (Telefonnr. und/oder E-Mail-Adresse) angeben. Diese 
werden ausschließlich für den Fall der Nachverfolgung von Infektionsketten aufbewahrt und sind nach einem Monat 
zu vernichten.  
6. Zur Identifizierung und Sicherstellung der max. Personenzahl, werden für alle über das Kontaktdaten- Formular 
angezeigten Personen „Einweg- Armbänder“ ausgeteilt. Nur Personen mit diesem Armband, dürfen das 
Regattagelände betreten und nutzen. 
7. Um das Regattagelände von dem öffentlichen Bereich abzutrennen, wird dieses mit Absperrbändern 
gekennzeichnet und abgetrennt. Ein Teil des Radweges wird daher durch den Ort Gern umgeleitet. 
8. Auf Händeschütteln, Abklatschen, in den Arm nehmen muss entsprechend der Abstandsregelungen komplett 
verzichtet werden. 
9. Umkleiden und Duschen bleiben geschlossen. WC-Anlagen/Toilettenwagen befinden sich an dem Biergarten und 
auf dem Wettkampfgelände. Die Nutzung ist auf max. 1 Person pro Toilette beschränkt. Warteschlangen sind zu 
vermeiden bzw. es ist der Mindestabstand einzuhalten. Hier besteht Maskenpflicht! 
10. Auf die Durchführung von Siegerehrungen wird zugunsten eines entspannten Zeitplans und einer damit 
einhergehenden minimalen Aufenthaltsdauer der Athleten in diesem Jahr voraussichtlich verzichtet.  
11. Alle Athleten verlassen nach Beendigung ihres Wettkampfes schnellstmöglich die Regattastrecke. 
12. Überall dort, wo der Abstand von 1,5 m schwierig eingehalten werden kann, besteht Maskenpflicht, bei der 
Obleutebesprechung, bei der Bewirtung, bei der Startnummernausgabe, auf der Toilette. 
13. Bitte ausreichend Regenkleidung und Regen-/Sonnenschirme mitbringen für schlechtes Wetter. Es gibt nur 
begrenzt Unterstellplätze. Auch dort ist ein Abstand von 1,5 m einzuhalten! 
14. Beachtung der allg. Hygieneregeln: Hände waschen (min. 30 s), in die Armbeuge niesen, kein Körperkontakt 
(auch bei der Begrüßung/Verabschiedung), Abstand halten (min 1,5m), wenn immer möglich 
15. Bewirtung steht eingeschränkt zur Verfügung (Getränke in Glasflaschen/Bratwürste/Kaffee- und Kuchen); 
„größere“ Mahlzeiten im Biergarten oder der Gastwirtschaft direkt vor Ort. 
Die eingeschränkt zur Verfügung gestellten Sitzgarnituren, dürfen nur entsprechend der gültigen Abstandsregeln 
genutzt werden. 
16. Der ebenfalls mit Absperrband gekennzeichnete Campingbereich, auf der zur Verfügung gestellten Wiese, darf 
nur von den im Kontaktdaten Formular gemeldeten Personen genutzt werden, auch hier dienen die „Einweg- 
Armbänder“ als Kontrollfunktion. 
 

Wir wünschen allen viel Erfolg! 

KSC Ansbach 


